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Caritasverband Freiburg-Stadt bespielt Pop-up-Store in Emmendingen 

 

Emmendingen. Farbenfroh und kunterbunt, individuell und einzigartig, hochwertig und stabil sind die 

Upcycling-Produkte, die ab Montag, den 30. September 2024 für einen Monat in Emmendingens Pop-

up-Store in der Markgrafenstraße zum Verkauf angeboten werden.  

Die Herstellung der Unikate erfolgt in den Werkstätten für Menschen mit psychischer Beeinträchti-

gung der Freiburger Werkgemeinschaft des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e. V. „Wir haben uns 

dem Thema Upcycling verschrieben und fertigen in unseren Werkstätten unterschiedliche, praktische 

Dinge für Haus und Garten an“, erklärt Daniel Dechnik, der die drei Werkstätten in Emmendingen, 

Merzhausen und Titisee-Neustadt leitet und die Weiterentwicklung der Produkte und Produktvielfalt 

verantwortet. 

Bekannt und beliebt sind die handgefertigten Taschen, Mäppchen und Säcke für Gartenabfälle, die 

aus ausrangierten Werbebannern von Musikfestivals, Ausstellungen oder anderen Veranstaltungen 

entstehen. „Nachdem wir unsere Taschen schon zweimal auf dem Emmendinger Wochenmarkt er-

folgreich verkauft haben, freuen wir uns jetzt darauf, sie im Pop-up-Store in der Markgrafenstraße 

anbieten zu können und sind auf die Resonanz sehr gespannt“, sagt Ortrud Schneider, als Gruppen-

leiterin für die Textilwerkstatt verantwortlich. 

Weitere Unikate sind aus Paletten gebaute Tische mit Sitzhockern oder Beton-Wachskerzen; soge-

nannte Wachsfresser, die Kerzenreste zu neuem Licht erstrahlen lassen. Für den Garten gibt es Vo-

gelhäuser, Insektenhotels und Deko-Elemente. Nicht nur die Produkte, auch die Einrichtung des 

Pops-up-Stores wie die Verkaufstheke und Wandregale sind von Schreinermeister und Arbeitserzie-

her Christoph Preiß eigens angefertigt und maßgeschreinert. 

Neben den Upcycling-Produkten werden auch Eigenprodukte aus den Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung angeboten. Darunter sind Korbwaren, Balsamico- und Rotweinessig und Flammkuchen-

bretter aus geöltem Buchenholz. 

Wer schnell genug ist, kann die individuellen Stücke noch bis Ende Oktober ergattern.  
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1. Pop-up-Store Emmendingen 
Markgrafenstraße 5 
79312 Emmendingen 

Öffnungszeiten 
30.9. - 30.10.2024 
Mo bis Sa 10 –15 Uhr 
 
Kontakt 
werkgemeinschaft-emmendingen@caritas-freiburg.de 
 
HINTERGRUND 
 
Eigenständigkeit fördern 
Für Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung ist der Schritt zurück ins Arbeitsleben beson-
ders wichtig. In den drei Werkstätten der Freiburger Werkgemeinschaft in Merzhausen, Emmendin-
gen und Titisee-Neustadt erhalten sie vielfältige Möglichkeiten, am Berufsleben teilzuhaben und sich 
weiterzubilden. Persönliche Betreuung fördert die berufliche Wiedereingliederung, Ausbildungsmodu-
le im zertifizierten Berufsbildungsbereich vermitteln fachspezifische Kenntnisse beispielsweise in den 
Berufsfeldern Elektro-, Metall-, Holz- und Gartenbau sowie Textilverarbeitung. 
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